Informationen zu Tag 60 (Sonntag, 24. April 2022) 
der russischen Militäroperation zur 
Demilitarisierung und Entnazifizierung der Ukraine
(übersetzt und zusammengestellt von Klaus von Raussendorff)


1. Nighvision for the Saker Blog, Sitrep: Operation Z (24. April 2022, http://thesaker.is/sitrep-operation-z-14/)  

[bookmark: _GoBack]“Russland setzt die Zerschlagung der ukrainischen Infrastruktur fort, und das war das Thema der letzten Tage. Die Zahl der Luftangriffe und Raketenangriffe auf verschiedene Infrastrukturobjekte in der ganzen Ukraine hat stark zugenommen. Derzeit wird eine große Anzahl von Raketen über der Ukraine registriert, und es wird berichtet, dass Tu-95MS-Bomber in der Luft sind, um ihre KH-101 einzusetzen.

Die Pawlograder Eisenbahnen wurden getroffen:
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Viele Objekte in Dnjepr-Petrowsk, Krementschug, Druschkowka, Poltawa, Charkow, Odessa und anderswo wurden mit sehr starken Schlägen getroffen, mehrere Raketen an jedem Ort. Nicht nur Kaliber von U-Booten und Schiffen im Schwarzen Meer, sondern auch KH-101-Raketen von Tu-95MS.
"Nach Angaben des russischen Militärsprechers Generalmajor Igor Konaschenkow trafen am Nachmittag "hochpräzise Langstreckenraketen" ein Logistikterminal auf einem Militärflugplatz in der Nähe von Odessa, wo "eine große Ladung ausländischer Waffen aus den Vereinigten Staaten und europäischen Ländern gelagert wurde." 
Die Ukraine hat so wenig Treibstoff, dass geheime Züge entdeckt wurden, die enorme Treibstoffnotvorräte aus Moldawien anlieferten. Video:
https://www.bitchute.com/video/N8jsolmAY8ik/ 
Eine Anmerkung dazu: Manchmal ist es schwer, militärische Erfolge zu quantifizieren, wenn wir von diesen Angriffen hören, weil sie "abstrakt" erscheinen, und sobald sie sich summieren, fühlen sich die Zahlen immer abstrakter und unbedeutender an. Jeden Tag gibt das russische Verteidigungsministerium die Zerstörung von Hunderten neuer AFU-Objekte bekannt. Und schon bald stellt man sich natürlich die Frage: "Wie viel Schaden richten diese Angriffe wirklich an, wenn die Ukraine weiter operiert?" usw.
Und das ist eine gute Frage, denn wir wissen aus der militärischen Praxis, dass man einen Krieg nicht allein mit Luftangriffen gewinnen kann, sondern dass man mit Bodentruppen auf altmodische Weise große strategische Erfolge erzielen muss. Es gibt zu viele Beispiele (die meisten davon amerikanisch) für ausgedehnte Bombenkampagnen über lange Zeiträume, die nicht viel dazu beigetragen haben, eine entschlossene aufständische Kraft auszurotten.
Es ist jedoch leicht, in die Falle der Extreme zu tappen und zu glauben, dass Streiks überhaupt nichts bewirken. Tatsächlich bewirken sie eine ganze Menge, aber es genügt zu sagen, dass sie die AFU nicht im Alleingang zur Kapitulation zwingen werden.
Außerdem bestärkt es mich nur in meiner Auffassung, dass die eigentliche Phase 2 noch nicht wirklich begonnen hat und dass dieser starke Anstieg der Angriffe die Fortsetzung einer auflockernden Vorphase ist. Andere Analysten wie Oberst Cassad stimmen dem zu:
"Ich möchte daran erinnern, dass die Ukraine bereits vor einigen Tagen bekannt gab, dass die russischen Streitkräfte eine Generaloffensive gestartet haben, woraufhin das Pentagon am nächsten Tag verkündete, dass die Offensive noch nicht begonnen habe und der Generalstab der ukrainischen Streitkräfte dringend die Schuhe wechseln müsse.
Bisher hat Russland nur den Beginn der zweiten Phase der Operation in der Ukraine angekündigt, nicht aber den Beginn einer Generaloffensive.
Die Hauptnachrichtendirektion des Verteidigungsministeriums der Ukraine warnt vor einer bevorstehenden Großoffensive der russischen Streitkräfte
Nach Angaben der GUR schließen die Russen die Umgruppierung ihrer Truppen ab und konzentrieren sich nun darauf, die verwundbarsten Stellen der ukrainischen bewaffneten Verbände ausfindig zu machen. Und in naher Zukunft wird eine "Großoffensive" beginnen.
Obwohl es keine Generaloffensive gibt, führen die Streitkräfte der RF weiterhin Offensivoperationen in Richtung Isjum (es gibt einen Vorstoß in Richtung Slawjansk, die Front nähert sich Krasny Liman, Jampol und Sewersk) sowie in Richtung Saporoschje östlich von Guljaipol durch. Es ist jedoch offensichtlich, dass die meisten Kräfte noch nicht zum Einsatz gekommen sind.
Der wichtige Unterschied besteht also darin, dass Russland eine 2. Phase angekündigt hat, aber nicht ausdrücklich eine neue Generaloffensive. Beide sind nicht notwendigerweise interoperabel. Tatsache ist, dass immer noch große Umgruppierungen vorgenommen werden und dass es auf russischer Seite in den meisten Gebieten keine groß angelegten Offensivoperationen gibt - die meisten größeren Vorstöße werden derzeit in der LPR unternommen.
Erst gestern hatte das russische Marine-Infanterie-/Marinekommando aus Mariupol mit seiner Verlegung begonnen und war auf der Straße nördlich von Mariupol zu sehen. Es könnte Tage dauern, bis sie ihre neuen Stellungen erreichen, von denen wir noch nicht wissen, welche das sind. https://twitter.com/200_zoka/status/1517879620384837638 
Und jetzt hören wir weitere Bestätigungen wie die folgende: "@anna_news
Bezüglich der Generaloffensive der Streitkräfte der RF wird unter Berufung auf britische Quellen bekannt, dass die Offensive innerhalb von 72 Stunden beginnen wird."
Und: "Der Leiter der Verwaltung von Krivoy Rog Alexander Vilkul sagte, dass sich die russischen Truppen auf einen Angriff auf Krivoy Rog vorbereiten."
Diese Hinweise deuten also darauf hin, dass in Kürze eine größere Großoffensive beginnen wird.
Abgesehen davon gab es einige gute/bedeutende Aktualisierungen und Fortschritte auf dem Schlachtfeld, vor allem in Richtung der LPR:
https://twitter.com/GeromanAT/status/1518275384487428096 
Novotoshkovske wurde südlich von Severodonetsk (NE von Popasna) eingenommen.
https://twitter.com/AggregateOsint/status/1518264681466531840 
Zarichne wurde Berichten zufolge ebenfalls eingenommen, direkt neben Torske, über dessen Einnahme wir beim letzten Mal berichteten:
https://twitter.com/HN_Schlottman/status/1518260082659713024 
Und jetzt wird von Kämpfen in Jampol berichtet, was bedeutet, dass auch diese Stadt bald fallen wird. Wenn man sich die Karte ansieht, bedeutet das, dass Lyman langsam eingekesselt wird, und das ist das letzte große Hindernis vor Slawjansk selbst.
Hier ist eine gute Übersichtskarte dieses Gebiets: https://twitter.com/Denyo666/status/1518255454106828800 
Letztes Mal berichteten wir über den Fall von Lozove, aber jetzt wurde auch die kleine Siedlung Ridkodub östlich davon eingenommen, wodurch eine langsam einhüllende, einheitliche Front entsteht, die nach Süden in Richtung Slawjansk vordringt.
Südlich von Izyum wird nun berichtet, dass die russischen Streitkräfte die kleine Siedlung Kurulka östlich von Barvinkove eingenommen haben.
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Dies sind kleine, schrittweise Fortschritte, die sich aber bald summieren werden, insbesondere wenn eine größere Offensive beginnt.

Hier sind einige Aufnahmen von der Einnahme von Kreminna vor einigen Tagen: https://twitter.com/islamicworldupd/status/1518294606546411523 
Alter Link: https://www.bitchute.com/video/ubok2NtCSCQl/ 

Im äußersten Norden versuchten die ukrainischen Streitkräfte außerdem eine Offensive in Richtung der russischen Grenze. Eine weitere psychologische Aktion, um die Moral aufrechtzuerhalten. Es endete schlecht für sie und es tauchten Fotos/Videos auf, die den Verlust mehrerer gepanzerter Einheiten und bis zu 30 Tote zeigen:
(18+) https://www.bitchute.com/video/DU7i1L9EXmUv/ 
(18+) https://www.bitchute.com/video/lzpgcqAbP1dP/ 

Es gibt sogar noch mehr grausame Fotos von einigen toten AFUs mit abgeschossenen Köpfen, die nicht in den obigen Bildern enthalten sind.Hier ist, was ein Analyst über den Versuch schrieb:
"Das blutige Scheitern der Streitkräfte der Ukraine in diesem Fall wird sie dazu zwingen, Konsequenzen zu ziehen und den nächsten derartigen Versuch sorgfältiger vorzubereiten.
Das wird sie auf jeden Fall. Sie verfolgt keine militärischen Ziele. Es geht darum, um jeden Preis mit Infanterie und Ausrüstung zumindest ein paar hundert Meter in das Gebiet der Russischen Föderation einzudringen und die "Verlegung des Krieges" auf das Gebiet der Russischen Föderation zu verkünden. Selbst wenn sie dann zurückgeschlagen werden, kann es nicht schaden, den Sieg in den sozialen Netzwerken zu promoten, um die Moral der Truppen zu steigern.
Nun, die Tatsache, dass eine solche PR teuer sein wird, verwirrt seine Kunden kaum. Sie haben wiederholt gezeigt, wie sie wirklich zu den getöteten und gefangenen UAF-Soldaten stehen."

An der Südfront gibt es keine wirklichen Fortschritte, aber einige interessante Neuigkeiten. Erstens wurden viele Truppen gefangen genommen, darunter auch einige in der Nähe von Malinovka östlich von Hulipole. 17 wurden gefangen genommen, wie hier abgebildet:
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Berichten zufolge waren darunter zwei vom Asow- Bataillon,  ein ausländischer Ausbilder und ein Kroate. Interessant ist, dass immer mehr ausländische Kämpfer unter den AFU-Truppen zu finden sind. Es gibt 3 neue Videos, die Kämpfer mit britischen Flaggen zeigen, darunter dieses: https://www.bitchute.com/video/o1FbzFu0hRsa/ 
Letztes Mal habe ich eine britische Flagge auf einem liquidierten Kampfflugzeug gepostet. Jetzt haben die Russen auch im Norden einen Chevron geborgen, der von einem Feldwebel der französischen Fremdenlegion stammen soll:
https://twitter.com/AZmilitary1/status/1518040454096637953 
Überall auf dem Schlachtfeld sind jetzt ausländische Flaggen zu sehen. Hier ist ein früheres Video von der Erstürmung von Rubizhnoe, auf dem aus irgendeinem Grund amerikanische Flaggen zu sehen sind:
https://www.bitchute.com/video/X30y3VWkwNNZ/ 
Jetzt gibt es Berichte, dass ein kanadischer General eines der hochrangigen Ziele sein könnte, die in Azovstal eingeschlossen sind:
https://twitter.com/Cyberspec1/status/1518188990364778502 
Es gibt keine wirklichen Details darüber, dass er sich in Asowstal aufhält, und dies scheint eine Spekulation zu sein, die zum Teil auf Berichten beruht, dass man in der Ukraine nichts von ihm "gehört" habe. Seine Abreise in die Ukraine ist jedoch eine 100%ig bestätigte Tatsache, über die Kanadas eigene Presse berichtet: https://ottawacitizen.com/news/local-news/retired-canadian-general-under-police-investigation-for-alleged-sexual-misconduct-is-now-in-ukraine 
Tatsächlich stand der General wegen Sexualdelikten unter Beschuss und hat sich anscheinend "zurückgezogen" und ist schnell in die Ukraine geflohen, um den Konsequenzen zu entgehen. Er wäre ein guter Bettgenosse für die Asowiten in Asowstal. Einige haben sogar spekuliert, dass der angebliche "amerikanische General", der in Asowstal gefangen sein soll, einen ähnlichen Nachnamen trägt, der mit einem "C" (Cloutier) beginnt, und dass es sich bei dem Gerücht über einen gefangenen General in Wirklichkeit um diesen Kanadier namens Cadieu handelt.
Nun behauptet eine türkische Zeitung, Macron habe mehr als 50 französische Offiziere im Stich gelassen, die in Azovstal eingeschlossen sind:
https://twitter.com/iakfirat/status/1517549881015078912 
"Laut der Quelle handelt es sich um hochrangige französische Offiziere. Sie sind vor Ort, um sicherzustellen, dass das ukrainische Militär und die Neonazis in der Lage sind, die von den westlichen Ländern übergebenen Waffen zu nutzen. Sie sitzen jetzt in der Falle und der einzige Ausweg ist, durch den Korridor auf russischer Seite zu gehen."
Sie können den Artikel hier übersetzen: https://www.aydinlik.com.tr/haber/macron-subaylarini-mariupolde-olume-terk-etti-312526 
Zum Thema Azovstal gibt es einige interessante Neuigkeiten:
Erstens wird mehr Licht auf das Innere des Lagers geworfen, durchgesickerte Bilder zeigen verwundete Azov-Kämpfer und einige aus ihrem Umfeld. https://twitter.com/Cyberspec1/status/1518207023502217216 
Außerdem ist ein Video aufgetaucht, das die verwesenden Azov-Verwundeten zeigt, die in ihren unterirdischen Behausungen verrotten:
https://www.bitchute.com/video/QqAaXiVm6i0N/ 
Einigen Asow-Kämpfern gelingt es, sich hinauszuschleichen, und sie werden von der alliierten Absperrung um die Anlage herum erwischt. Hier ist einer, der den Tschetschenen, die ihn gefangen haben, seinen eigenen toten Kommandanten zeigt: https://www.bitchute.com/video/ecEJtPRZ8TBy/ 
Hier ist ein Asow-Kämpfer, der von Tschetschenen gefangen genommen wurde und beginnt, ihnen die Karten zu zeigen, auf denen die Asow-Gruppe in der Fabrik versteckt ist: https://twitter.com/200_zoka/status/1518278965709922305 
Und ein Video eines ehemaligen Mitarbeiters von Asowstal, der dort einmal Schichtleiter war, der sich freiwillig gemeldet hat, um den wahrscheinlichen Ort zu zeigen, an dem sich die Hauptgruppe von Asow in dem Komplex versteckt:
https://www.bitchute.com/video/YlQ47l42TFzR/ 
"Ein unterirdischer Fußgängertunnel führt unter der Plattenwerkstatt hindurch, direkt darunter führt der Ausgang ins Innere der Werkstatt, zwei Ausgänge - im TLC selbst. Wenn es in der Werkstatt heiß ist, gibt es ein leistungsfähiges Wasserversorgungssystem zur Kühlung der Ausrüstung und des Metalls, und dann gibt es dort notwendigerweise leistungsfähige Absetzbecken aus Stahlbeton", sagte Chuprin."
Wie Sie sehen, geht die Operation zur Ausrottung der Asowiten trotz Putins Erlass, den Komplex nicht zu "stürmen", weiter. Sie halten sich an den Erlass, gehen aber auf intelligente Weise vor, indem sie genau herausfinden, wo sich Asow in dem Komplex befindet, und dann eine Lösung finden, um sie zu vertreiben.
In der Tat zeigt Alexander Sladkov weiterhin die Vorstöße in den Norden des Komplexes, das "Zementfabrik"-Gelände:
https://twitter.com/Suriyakmaps/status/1518185847153176576 
https://twitter.com/200_zoka/status/1518166203742699520 
https://twitter.com/200_zoka/status/1518168031297425409 

Und hier ist eine Karte: https://twitter.com/Suriyakmaps/status/1518305324633100289 
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Die erbeutete Zementfabrik ist der nördlichste Teil des Azovstal-Komplexes, mit den orange gepunkteten Linien, die Sie oben sehen.
Hier sehen Sie, wie Azov anscheinend dort unten ist: https://twitter.com/CanadianUkrain1/status/1518274778846609409 

Ein paar zufällige Updates:

Zelensky hat sich zu den Bayraktar-Drohnen geäußert und ihre Nutzlosigkeit gegen die russische AD zugegeben: "Aber bei allem Respekt, ich will ehrlich sagen, dass dies ein anderer Krieg ist, Experten sagen, er kann nicht mit irgendeinem anderen im 21.Jahrhundert verglichen werden. Diese oder andere Drohnen können helfen, aber sie beeinflussen das Ergebnis nicht."

Tatsächlich gibt es einen Twitter-Account, der jeden Tag seit dem letzten Auftauchen von Bayraktar in Form von Filmmaterial zählt, und wir sind irgendwo jenseits der 36-40-Tage-Marke, seit das letzte Filmmaterial von irgendeiner Art von Bayraktar-Angriff erschienen ist.

Fortschrittliche amerikanische Harris-Falcon verschlüsselte Gefechtsfeld-Kommunikationssysteme wurden von russischen Streitkräften erbeutet:
https://twitter.com/AZmilitary1/status/1517878944292294656 
(alter Link) https://www.bitchute.com/video/b0P03XkrKNkn/ 

Letztes Mal haben wir darüber berichtet, wie die korrupte OSZE geoutet wurde und ihr Mitarbeiter wegen Spionage verhaftet wurde. Und ich sprach von Geschichten, dass die OSZE sogar Artilleriefeuer für die AFU korrigiert hat. Und jetzt: "Das Ministerium für Staatssicherheit der LPR hat Dokumente gefunden, die die Zusammenarbeit der OSZE-SMM mit dem Verteidigungsministerium der Ukraine bestätigen. Unter anderem wurde eine "Liste von Infrastruktureinrichtungen in der Region Luhansk, die möglicherweise durch Feuer beschädigt werden können" gefunden, mit Angabe ihrer Lage."

"Die Informationen wurden vom Leiter des OSZE-Teams in Sewerodonezk, dem polnischen Staatsbürger Jaroslaw Kurak, gesammelt. Der Befehl, mit dem Sammeln von Informationen zu beginnen, war gegeben
Stellvertretende Leiterin des OSZE-Menschenrechtsteams in Lugansk, Pilar Castro Moto, eine spanische Staatsbürgerin."

OSZE-Mitarbeiter gibt zu, Informationen an ausländische Geheimdienste weitergegeben zu haben – LPR https://www.urdupoint.com/en/world/osce-employee-admits-to-passing-information-t-1500886.html 
"Das Innenministerium der LPR hat Dokumente vorgelegt, die bestätigen, dass die OSZE-Sonderbeobachtungsmission seit langem im Interesse des Verteidigungsministeriums der Ukraine arbeitet." https://twitter.com/AZmilitary1/status/1518280141985697795 

Außerdem wurde aufgedeckt, dass Frankreich Munition an die AFU geliefert hat, und zwar "per Diplomatenpost, möglicherweise an Bord von Zivilflugzeugen". Kisten mit Patronen des Kalibers 12,7 mm wurden in einer der Stellungen der ukrainischen Sicherheitskräfte im Donbass gefunden, deren Adressat die französische Botschaft in Kiew ist."

Und eine neue Umfrage hat angeblich ergeben:
"75% der chinesischen Einwohner unterstützen die russische Operation in der #Ukraine. Die entsprechenden Daten stammen aus der Studie U.S - China Perception Monitor. 60% der Befragten glauben, dass #China die russische Operation in der Ukraine unterstützen sollte. 16 % sprachen sich dafür aus, der russischen Armee gegebenenfalls Waffen zu liefern. 70 % der Befragten halten die Informationen über amerikanische biologische Labors in der #Ukraine für zuverlässig. #China hat bereits gesagt, dass der Hauptschuldige an den jüngsten Ereignissen die Vereinigten Staaten und die #NATO sind und dass Waffenlieferungen an #Kiew der #Ukraine keinen Frieden bringen werden. 3/3"
https://uscnpm.org/2022/04/19/chinese-public-opinion-war-in-ukraine/ 

Erstes Auftauchen von polnischen Selbstmorddrohnen namens Warmate in der Ukraine: https://twitter.com/UAWeapons/status/1518284891766636546 


















Übrigens, einige im Westen beginnen offenbar langsam, die Realität zu begreifen, und es werden schnell neue Ausreden geschmiedet:
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Ein paar letzte zufällige Videos:
Das russische BM-27 Uragan MLRS wieder in Aktion: https://www.bitchute.com/video/SU3atvVPVAmz/ 
Ein Reporter dringt in Manhattan, NYC, in eine Pro-Azov-Kundgebung ein und stellt einige brennende Fragen: https://www.bitchute.com/video/fr0p8gTOQ1vc/ 
https://www.bitchute.com/video/8tyh9Pv3v8wy/ 
Tschetschenen kämpfen jetzt in Popasna: https://www.bitchute.com/video/AZSsVSJu7jdN/ 

2. RTDE Live-Ticker zum Ukraine-Krieg, Russisches Verteidigungsministerium berichtet über Angriff auf Produktionshallen eines ukrainischen Sprengstoffwerkes  (24.04.2022,  10:48 Uhr,  https://test.rtde.live/international/131481-liveticker-zum-ukraine-krieg-russische/)
„Das russische Verteidigungsministerium hat am Sonntagvormittag über den Verlauf der sogenannten Sonderoperation in der Ukraine berichtet. Der Sprecher der Behörde, Generalmajor Igor Konaschenkow, teilte mit, dass die russische Armee mit hochpräzisen Bodenraketen Produktionshallen eines Sprengstoffwerkes in der Nähe der Stadt Pawlograd zerstört habe. Mit hochpräzisen Luftraketen seien im Nachbarland weitere neun Militärobjekte getroffen worden. Dabei handele es sich um einen Kommandopunkt, Ansammlungen von Technik und Personal sowie um vier Lager mit Raketen und Artilleriemunition. Konaschenkow teilte ferner mit, dass auch die russischen Luftstreitkräfte ihre Angriffe fortgesetzt hätten. Dadurch seien 26 ukrainische Ziele getroffen worden. Der hochrangige Militär berichtete von bis zu 150 getöteten Nationalisten und von bis zu 40 zerstörten Panzerfahrzeugen. Die russische Flugabwehr habe zehn ukrainische Drohnen abgeschossen. Nach Angaben des Verteidigungsministeriums in Moskau habe die Ukraine seit dem Beginn der Kampfhandlungen insgesamt 141 Flugzeuge, 110 Hubschrauber, 551 Drohnen, 264 Flugabwehrraketenkomplexe, 2.496 Panzer und andere Panzerfahrzeuge sowie 282 Mehrfachraketenwerfer verloren.“
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The awful truth is dawning:
Putin may win in Ukraine.
The result would be
catastrophe

A Russian victory would herald a new age of
instability, economic fragmentation, hunger for
millions and social unrest
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